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Nach dem Erdbeben in der Türkei und in Syrien: Das Stadtzentrum Schenefeld spendet 1000 Euro für die BRH Rettungshundestaffel Kreis Pinneberg

„Das schreckliche Erbeben in der Türkei und in Syrien erschüttert uns alle sehr. Wir haben viele Kund*innen und Mitarbeitende, die Familie und Freunde dort haben. Unsere Gedanken sind bei all denen, die ihre Lieben verloren haben, und wir wünschen ihnen viel Kraft.“ Eindringliche Worte von Florian Went, dem Centermanager des Stadtzentrum Schenefeld. 

Aber Went und sein engagiertes Staddi-Team belassen es nicht bei Worten, sondern engagieren sich mit einer ganz konkreten Hilfe. Anne Bahr, Head of Marketing im Stadtzentrum, sagt wie: „Wir haben an den Bundesverband der Rettungshundestaffel anlässlich des Erdbebens gespendet. Damit möchten wir den Menschen in der Türkei und in Syrien ein kleines bisschen Hoffnung geben, und den Menschen, die mit ihren Suchhunden spontan aus Deutschland eingeflogen sind, um nach Überlebenden zu suchen, ein Signal geben: Wir sehen, was Ihr Großartiges tut. Wir sind unterstützend an Eurer Seite. Wir sagen Danke!“

Den Scheck über 1000 Euro hat die Anne Bahr dem 1. Vorsitzenden der BRH Rettungsstaffel Kreis Pinneberg und Landesbeauftragten des Bundesverbandes der Rettungshunde, Andreas Polter, auf dem Marktplatz im Stadtzentrum überreicht. Polter kam mit seiner Kameradin Friederike Butendeich und ihrem Suchhund Pelle. Der Vierbeiner mit dem samtweichen Fell ist ein Vizsla, ein beliebter Jagdhund aus Ungarn. Andreas Polter bedankte sich bei Anne Bahr und betonte: „Das BRH war mit sieben Hunden und 49 Einsatzkräften im Katastrophengebiet. Wir waren als Erste vor Ort. Die Spende vom Stadtzentrum ist eine große Hilfe für uns. Denn die Einsatzeinheiten, Material und medizinisches Equipment müssen permanent gewartet und auch - insbesondere nach Einsätzen dieser Art - ergänzt oder neu beschafft werden. Außerdem haben wir grundsätzlich für all unsere Einsatzkräfte Verpflegung dabei - Essen und Trinken für mindestens zehn Tage. Somit ist eine unabhängige Versorgung des Einsatzteams garantiert.“

Die Helfer von den beiden Hilfsorganisationen BRH und I.S.A.R. (International Search and Rescue) haben in der Provinz Hatay vier Menschen lebend aus den Trümmern geborgen, sogar eine Frau, die über 100 Stunden unter Schutt und Asche gelegen hat. Michael Lesmeister, Geschäftsführer von I.S.A.R. sagt: „Hinter unsrem Team liegt der bislang umfangreichste Auslandseinsatz in der Geschichte der Organisationen. Das Team hat eine großartige Arbeit gemacht. Jeder Einzelne hat in den letzten Tagen teilweise bis an den Rand der Erschöpfung gearbeitet, um Leben zu retten. Dieses ehrenamtliche Engagement kann einfach nicht genug gewürdigt werden.“

Stimmt. Auch die Männer und Frauen in der Rettungshundestaffel Kreis Pinneberg arbeiten ehrenamtlich - beispielsweise Friederike Butendeich, die mit ihrem Vizsla ins Staddi gekommen war. Die Hundeführerin engagiert sich seit zwei Jahren in der Rettungshundestaffel - im Job ist sie Orthopädietechniker-Meisterin. Sie sagt: „Hauptberuflich baue ich Prothesen. Aber mein privates, persönliches Engagement ist etwas Segensreiches - für meinen Hund und für mich.“ Segensreich? Ja. Denn die sieben Hunde im Kreis Pinneberg, die mit oder ohne Leine im Durchschnitt 50 Einsätze jährlich absolvieren, sind bestens ausgebildet. 

Letzte Frage an den Zugführer Andreas Polter - was ist, wenn sich einer Ihrer Hunde, der ohne Leine unterwegs ist, mal selbstständig macht? Die Antwort von Polter und seiner Kameradin Friederike Butendeich: „Am Halsband steht die Telefonnummer des Hundeführers. Außerdem hat der Hund eine Klingel am Körper, wenn wir ihn nicht mehr sehen, hören wir ihn zumindest. Und manche sind auch mit GPS ausgestattet - das heißt, dank dieser Technik können wir direkt sehen, wo sich der Hund gerade aufhält.“

Falls auch Sie spenden möchten: 
Das BRH Spendenkonto lautet:
IBAN DE46550205000008614601
BIC: BFSWDE33MNZ





Hier shoppen Nordlichter: Stadtzentrum Schenefeld
Willkommen im Stadtzentrum Schenefeld - im größten Einkaufszentrum der Region. Hier gibt es alles unter einem Dach, sogar unter einem imposanten Glaskuppeldach! Im Stadtzentrum Schenefeld, von vielen liebevoll Staddi genannt, präsentiert sich eine imposante Shoppingmeile auf zwei Ebenen. Bistros und Delikatessengeschäfte bieten Leckeres für den kleinen Hunger zwischendurch, Restaurants verwöhnen Feinschmecker mit besonderen Menüs. Kreative Galerien offerieren Malerei und Skulpturen. Kompetente Ärzte, Ärztinnen und Massagepraxen kümmern sich um die Gesundheit, Banken um die Finanzen, Fitnesstrainer um die Fitness. Im Casino beginnt der Nervenkitzel, wenn der Croupier die kleine weiße Elfenbeinkugel in den Kessel geworfen hat. Und wer nichts von alledem möchte, der trifft sich im Staddi mit seinen Freunden zu einem Klönschnack - und genießt den speziellen Staddi-Service. Das bedeutet: 1.300 Parkplätze sind für eine Stunde kostenlos, die WLAN-Internetverbindung gibt es ontop. Das I-Tüpfelchen ist die Staddi-App. Damit kann man locker jede Rechnung scannen, und dann regnet es Punkte, die attraktive Prämien versprechen. Also, worauf warten? Willkommen im Stadtzentrum Schenefeld!

www.facebook.com/dein.stadtzentrum.schenefeld
www.instagram.com/stadtzentrumschenefeld/
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